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Begegnungen mıit bemerkenswerten annern
Fine Kultur undg hre Protagonisten

EFLCHEN MANNER heute (noch?®) in der
westlichen Welt? elche Rolle spielen die schwulen Männer In die-

S« hochsensiblen Kraftfeld, das DEe| einem Zusammenpral| der Kulturen
zu Minenfeld wird? Viele sind Protagonisten innerhalb Vo  n Hoch-, Sub-
der Gegenkulturen, ob als Macher der Objekte. Hin Nachdenken über
solche bemerkenswerten Manner, hne dabe!l In blinde Heldenverehrung

verfallen, lIohnt allemalı. Zeugnisse VOT)] einer (Generationen ZUrT nächsten
weiterzugeben ist Teil einer Verantwortung, denn auch Minderheiten sind für
die Verwaltung und Weitergabe der eigenen Geschichte verantwortlich.

Was verbindet aestro Herbert Vo Karajan muiıt Pornofilmer Jean Danie!|
Cadinot der kegisseur uchino Visconti?® Al| diese Manner leben annlıchn-
keit auf unterschiedliche Weilse un setzen diese Erfahrungen In ihrer Kunst
U manche als Interpreten, andere AIs Schöpfer eines kreativen Universums.
Damlit erwelıtern sIe die kulturelle Vielfalt (GemelInsam ıst allen eın Streben
nach Vollkommenheit, wobe!l jeder eigene Kriterien entwickelt ASe sie,
zeitweilse zumindest, eigenen Ansprüchen scheitern, Ist Teil der mensch-
ichen Natur. [Die Franzosen sprechen VOoO La Condition Humaline.

Kriterien, Urteile und VVertungen entspringen dem Zeitgelst. Dennoch
Ist eine Konfrontation VOT' annern aus unterschiedlichen Epochen wichtig,
auch WTl Unterschiede in der ethnischen Herkunft, sozialen Klasse, Reli-
g1I0N, Identität und PraxIs der Sexualität offensichtlich sind In oder (Jut (of

closet)
Keine (‚eneration hatte je eın es Mal Entscheidungsfreiheit,

ethnische und sexuelle Vielfalt auszuleben wIıe Manner In westlichen Gesell-
schaften heute Homosexualität Ist selbstverständlich, kein ema mehr, wWIEe
viele menen. FS geht absolut nicht darum, jemanden auf sexuelle Praktiken
oder auf diese vermeintliche der tatsächliche Ortentierung reduzieren.
[ )as bedeutet jedoch nicht, dass wır auf die Reflexion schwuler Kultur(en)
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un schwulen | ebens verzichten dürfen Mehrheiten neigen dazu, Beson-
erheit negieren oder einfach NIC wahrzunehmen, den Diskurs
vereinfachen. -ine oft unbewusste (Zwangs-)Heterosexualisierung kannn Aus-
löschung und Negierung dieser hesonderen Identität 7Ur olge haben

Luchino Viscontı: Der Kullt der Schönheiıt
Was bleibt VOT'T einem Kegisseur mMit eInem genialen WIE begnadeten Blick
für männliche un weibliche Schönheit WIEe Luchino Viscont!it, der eın L @:
benswerk voller Widersprüche hinterlässt? Hochkarätige Fotobände, an
fotos dU$s den besten Filmen mMit Kommentaren, Aussagen des Meisters, K E-
trospektiven?‘

|Der Sohn eInes Mailänder Aristokraten Ist VOT)] Kıno un UOper verzaubert.
er Vater teilt die spatere orlebe des Sohnes für Manner un | ıteratur. an
SC /Zeıit widmet elr sich dem Mülsiggang, für ihn der Anfang aller Kreativiıtat.
Er beginnt, sich Im Alter VOT] Jahren ernsthaft mMit dem Film auseinander

setizen
Dem gul aussehenden Jungen Mann liegen Manner wWIe Frauen Fülßen

Als Freund des Fotografen Horst Horst entdeckt SE die deutsche Kultur.
OCOo Chane! stellt ihm Jean Renoir VOT, der ihm die ugen für politische
Realität und filmische Asthetik Offnet. Serin erster 94) gedrehter Film (‚ ISsES-

zeigt das andere Italien: -r verleiht den geschundenen Menschen mMit
der Schönheit der Bilder ur‘ Der und beste!) neorealistische Film
ird verboten, dann kommt er zensuriert In die KInos: Fine zentrale homo-
erotische Episode ird herausgeschnitten. LDer lebenslange Kampf die
/Zensur erreicht mit LUDWIG eiınen etzten Höhepunkt, wobei Dayrische PO-
itiker wWwIıEe Franz OSse‘) Strauf eine lächerliche olle spielen, In der rührigen
Absicht, die heterosexuelle) Ehre ihres KONISS verteidigen. Homosexuelle
Sequenzen werden herausgeschnitten, spater kommen die Filme In restau-
rierten rassungen heraus.

Der rote raf lebt nach der begegnung mMit dem Photografen OS
OrS ffen seIne Homosexualität. Fas überfordert Publikum wWwIe Kritik und
gefällt weder den inken (GGenossen noch der römischen Gesellschaft. \EASCON-
t| bleibt rOTZ Sympathie für linke Ideen skeptisch und distanziert gegenüber
politischen Ideologien. Fr ist VOTrT allem erın Mann der künstlerischen) AF
Was er erlebt, en fühlt der Jiest, ETZ e In filmische der theatralische
Bilder

LFr Ist In vielen Welten Hause: Fr stattet Filme mMıit historischer Authenti-
Zit3f dUS, hochkarätige Mitarbeiter wIe Piero OSI Kostüm) der SUSO Cechhi
d’Amico (Drehbuch) garantieren Öchste Qualität. Der Theatermann Iinıtilert

Vgl Visconti chriften, Filme, Stars und Stills. Mit JTexten VOT) L uchino Visconti
Miıt einer Biographie Vo  —_- Caterina D’Ami1co, hg VoO  __ arıanne Schneider, Mun-
chen (Schirmer/Mosel) 2008
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mMuit Inszenterungen eınen Höhenflug In seiInem |Land Viscontis Autorität ist
Uunumstriıtten: Operninszenterungen mMiıt Marıa Callas un Filme WIeE SENSO,
CCCO SUOI und I1 ( J ATTAPARDO seizen ME alsstabe

Visconti bricht UuSs un stellt Homosexualität radikal auf der Leinwand
dar. Darsteller wIe assımo Gilrottt, Farley Granger, Alain Delon der Hel-
mMmut berger demonstrieren EX7Z7EeSSIVE Körperlichkeit, die Schönheit, Exzentrik,
Eleganz un Selbstverliebtheit verbindet. Fr irft einen Blick atıf die

&en  E WF S Beziehung zwischen
Sexualität un Politik,
indem Sr Menschen
zeigt, die ihre SEXU-
alität mMit der UJnter-
werfung ACH
er ezanlen [ JDer
Kegisseur Visconti
fordert Vo seiınen
Darstellern totale Un-
terwerfung.

Fr vereinigt AA At.-
tribute eINes schwur-
len SavoIlr Vıvre, \LVATS

die | iebe ZUT Obper, die Vertrautheit mMiıt Kunst un Literatur, das scharfe Auge
für politische Realität und eine ironische [LDUISTaNz. Sein RBlick auf die Bezie-
hung zwischen Sexualität und olitik beunruhigt die Zeitgenossen. Mit Miıtar-
beitern wWIE den Autoren (Gore Vida| oder Tennessee Williams SENSO) schlägt
ß die Brücke ZUT Welt

Herbert Vo  _ Karajan: eıster und aestro
LDer In Salzburg geborene Iirigen Herbert VOT)] Karajan erneuert In seIner
/eıit das Musikleben Fr ird mMıit eonard Bernstelrn un Kar! Böhm S Malß$s
aller musikalischen inge. Seimn Tod |ässt reunde WIE Gegner verstummen
LDer 100 Geburtstag leitet eIne Renalssance In der Beurteilung des Wunders
Karajan eın Gedenkfeiern, Konzerte, Filme, C438 un IV DS erıinnern das
Charisma eINes Ausnahme-Dirigenten. reunde und Mitarbeiter brechen inr
Schweigen den genialen Künstler.? Man rfährt jetzt Vo unbekannten
Seiten des konservativen wIe innovatıven Künstlers, der sich ü ber (renzen

nwegsetzt.
-OTtOSs VOIl] Frich Lessing halten die Selbstinszenierungen fest, mit denen

der eilster private Seiten verdeckt Fr unterstreicht seın sportliches wWwIıe acı
siges Image mıit coolem Outftfit. Fr |ässt sich oft mMit Jungen, gut aussehenden

LEeSSING, Erich: Bischof, Kalmer: Herbert Vo  E Karajan, Wien 2008; Karajan,
Fliette Von Meın | eben seIıner eıte Autobiographie, Berlin 2008
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Musikern fotografieren. Fr hetzt In schnellen Sportautos und Flugzeugen VOoO

JTermın Jermıin, medienwirksam eskortiert VOIl] seIner schönen Frau Fliette
und den beiden Ochtern Unfälle und Verletzungen verschweigt er scham-
haft

Tagungen hbefassen sich heute mMit Stil un Eigenart seIner Interpretation.
Auch ß verlangt VOoO Mitarbeitern absolute Unterwerfung. Irotz herrischem
Auftreten führt er einfühlsam Kinderstars WIE Christoph VOT] Fschenbach der
Anne-Sophie Mutftter die Grenzen ihrer eistung. DITS Fülle des Wohlklangs
ist oberstes /u theoretischen rragen und Werktreue bezieht er Kkaum
tellung.

Fr arbeitet mit Superstars wIEe Marla Callas. Kenata Tebaldıi, MarıIo de]l
MOonaco der Flisabeth Schwarzkopf, deren hemann Walter Legge dem
ehemaligen Mitglie: der alle Schwierigkeiten aus dem VVeg raumt.
Mit Hilfe VOT)] Mitarbeitern wIıe Andre Vo Matton1i! hält ST Kontakt unter-
schiedlichen Milieus, auch schwulen Künstlern. In seIner CGilanzzeit
sind Kegisseure WIE (‚ustav Gründgens der Gilorgio Strehler geniale Partner.
| eider sind diese Sternstunden nicht auf DVD festgehalten.

Fr revolutioniert die Opernbühne mit schwarzen Diven wıe LeonNtyne Dri-
der ( FACO Bumbry, engagıiert Anja Silja mit 16 Jahren als Königin der

A Mit NOMY Schneider nımmt C{ Prokofjews Peter un der Wolf auf.
Fndlos ist die Iste der VOT] ıhm entdeckten Sanger: Mirella Freni, Hildegard
Behrens, Agnes Baltsa. Seine Berliner Philharmoniker zwingt S, eın Probe-
jahr der Klarinettistin Sabine ever akzeptieren.

Sern Iraum VOT'T)] einer optischen und akustischen Perfektion bleibt UNeT-
füllt Den Konzertaufnahmen, die er Fnde seINES | ebens selbst finanziert,
fehlt die Intensitat und Konzentration der frühen re Die wahren Stern-
stunden In Oper und Konzert werden erst nach seinem Tod auf Bild- und
Jontrager überspielt. Fr leidet dem langsamen empo des technischen
Fortschrittes, während die körperliche CAhAWaCche un Verfal|l atemberaubend
schnel|l voranschreiten. Als die Technik endlich das ersehnte Niveau erreicht,
hat er den enı seIner Schaffenskraft überschritten. Viele eıner Künstler Aas
ben sich inzwischen VOT)] der Bühne der VOoT'T) ihm zurückgezogen.

Rıchard Avedon: Fotograf, Reporter, Chronist, Zeıtzeuge
ekannt ird Richard Avedon mit Modefotografien für Vogue un Harper'’s
Bazaar, die VOT weibßem Hintergrun die Schönheit der modischen Kreatio-
men und ihrer Träger hervorheben. Hr sucht nach allen Facetten des Mensch-
seINs. Als Fotojournalist erkundet Avedon Im Auftrag des Amon C Aubor Mu-
SEUM In Fort or Jexas, die sOziale Realität Im Westen der UJSA muit der
Kamera. Fr hält dabe! alle en In der Hand und entlockt namenlosen OB-
jekten eine atemberaubende Performance. Diese Menschen zeigen alle, mit
der hne Maskeraden, VOT seIner Kamera eın wahres Gesicht, das MUur eInes
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vielen ist Stars, die (Schwulen)Ikonen LE7A Minelli oder Judy (jars
Jand, sind auf der Bühne SaNzZ De| sich selbst, sobald Avedons Kamera
schlägt Diese FOtOs reflektieren eIne ambivalente Mischung aus Show und
anrneı Gleichzeitig schlägt Er eINne Brücke zwischen homosexuellen un
heterosexuellen Imaginationen und Visionen.

Fur Avedon ird die Inszenterung ZUu Lebens-Elixier. Den Weltstars dUus$s
der Theater-, Janz-, USI un Filmwelt erfüllt ETr den unsch, richtig g —
sehen werden, indem er auch ihre verborgenen und ängstlichen Seiliten
mMit der Kamera hervorhaolt. Rudoaolf Nurejew der Michae| Baryshnikow eNT-
hüllen VOT seIner Kamera die Schönheit des männlichen Körpers. Klare, g —
stochene und scharfe FOotos entpuppen sich 6 Symbiose VO Image und
Charakter. öhepun der Pariser Ausstellung Im Musee Jeu de OomMMe ıst
das legendäre Bild der Bewohner VOI] Andy Warhols raCtory, darunter Joe
Dallesandro. SIe posieren sowoh| nackt als auch aAaNSCZOBCT) In einem ü ber-
dimensionalen Gruppenbild VOT weißem Hintergrund. Selten wurde die gdN-

Bandbreite sexueller Identitäten innerhalb einer Gruppe eindrucksvall
muit einer Kamera wiedergegeben.

Der Bildband Performance versammelt Künstlerportraits aUus den Jah-
[6]] seInes Schaffens. Ikonen wIe der Junge Marlon Brando, Marilyn Monroe,
die eatles, Sharon one, Charly Chaplin der Iruman Capote sind vereint
mit namenlosen Stralßsenkünstlern, denen er als Fotograf SCHNAUSO vie| Sorg-
falt, Bewunderung un Aufmerksamkeit chenkt WIEe seinen Superstars. [Die-

Einstellung verleiht den Bildern eine besondere Strahlkraft und Authentizi-
tat HIN doppelter Leinenumschlag, der sich beiden Seiten hin öffnen Jässt,
erinnert den Vorhang eIner Bühne, auf der eın Fotograf miıt seIner Kamera
Welttheater inszeniert.*

Jean Danıel Cadinot Fın versessener Pornograph
Jean Danie!| Cadinot beginnt als Fotograf VOT)] Akt- un Porträtfotos. ST Na-

und Patrick uve stehen VOT seIner Kamera. Neben dem Vertrieb VOoT)]
FOotos re er ab 978 6-mm-Filme In seIner Produktionsfirma French Art
ekannt ird sern Studio für schwule Pornos mMit künstlerischem Anspruch.

Fr legt großen Wert auf eiIne geschlossene, nachvollziehbare andlung
un entsprechende Kostume. Seine Phantasien er In uppige aszive Bil-
der SEX In katholischen Internaten, Erziehungsheimen, auf Pfadfinder-
touren, hbeim rulsing In Parıs der während des venezianischen Karnevalı.
Seine Darsteller demonstrieren Sexualität, wobe! er mıit lIronite, Hu-
[NOTr un Musik auf die L einwand eine entsprechende Distanz schafft Serin

Avedon, ichard Performance, München 2008; ers Woman In the Mirror,
München 2005); ers. Die ennedys. Portrait eiıner Familie, München 2007 alle
erschienen Im Verlag Schirmer/Mosel
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Film AREM 1984), der au einem maghrebinischen Bacar spielt, ird welt-
weit ZUu Kultfilm

Jean-Danie!l Cadinot aglert als Traumtänzer Im Reich der Sinne, der schwur-
le Iraume, aber auch Vergewaltigungsphantasien perfekt mMiıt der Kamera

Fr arbeitet mMit Fantasıe und Imagination. Homosexuelle Konsumenten
schätzen diese antasmen und Obsessionen. Fr reist nach Nordafrika, auf der
HE Hach dunkelhäutigen Jungen annern aus dem Maghreb, eINe Vorlie-
De, die ß mit seIınen Fans teilt

Fr stirbt HMerzversagen. Sern Tod ird kaum heachtet |)as ist Eerstaun-
lCh, WEl [TIal) bedenkt, dass adınots Filme die schwulen Fantasıen VOlIl

vielen (‚enerationen pragen. DITSZ Umstellung auf Video ıst ihm nicht gut g —
lungen. [DIie Jüngeren ilme sind konventioneller und verlieren UOrigina-
HST Dadurch gerat ß eın wenIig In Vergessenheit. Aber auch Cadinot repräa-
sentiert eine schwule Kultur, die viele Facetten aufweist.

Werner Schröter: German Cinema Wunderkıiınd
Werner Schroeter ahrgang 945 erhält 2008 he| den Filmfestspielen Vo

Venedig einen oldenen LOwen für seın | ebenswerk. Fr ird In Begleitung
VOI1 Isabelle HMuppert un Pasca| Gregory In Wien gefeiert. -r Ist eInes
kurzen Intermez7zo0s auf einer Filmhochschule der kiassische Autodidakt, den
grenzenlose begeisterung ungehemmter Kreativıitat antreibt. Im Kreis Vo
Kalner Werner Fassbinder, Daniel Schmid un KOsa VOo Praunheim realisiert
er die ersten Kinofilme.

Mit FIKA KATAPPA landet ß eiınen Welterfolg, für den er 969 el der IM-
ternationalen Filmwoche Mannheim den Josef Vo Sternberg-Preis erhält. Fr
ist vorerst der Mann, der VoOr der Kamera [1UT mMit Frauen re' aber Manner
lebt Seine ilme gelten als Innovatıv, kompromisslos, künstlich, ästhetisch
hochstilisiert un provokant.

Schroeter bedient sich opulenter, expressiver Mitte| und schwelgt In CO
mer | iebe Uper und Theater. [Die Filmleinwand ist für ihn eın Ort,
zessive Gefühle wIe Hunger nach Leben, Liebe, Freude, Hass, Sehnsucht,
Fifersucht und Todesangst uUumzusetzen Z festen Darstellerinnen (Christine
Kaufmann, Ingrid Caven, Magdalena Montezuma) kommen internationale
Stars W IEe Andrea Ferreo| der Isabelle Muppert, die ihm absolut vertrauen
Paulo Branco ist Produzent un hinter der Kamera steht oft EIfi Mikesch Zu
seInen Bewunderern und Förderer gehören Miche!l Foucault und Frederic
Mitterand, der damals den Pariıser Cineastentempe! Entrepöt betreibt.

Seine begeisterung für Marla CaHas und für Diven wWwIe Marıia Malibran,
lange VOT Cecilia Bartolis C  / ist offensichtlich. In POUSSIERES D' AMOUR Oonfron-
tiert er Upernsängerinnen mit ihrer Arbeit auf der Bühne Fr vermischt nter-
VIews, (Inszenierte) Dialoge un Arien, die jede Künstlichkeit des Opernmili-
EUS durchbrechen und die Menschen dahinter SIC  ar machen. HIN Nachruf
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auf Marıa Callas 1977); den ET für den PIEGEL verfasst, ist eın künstleri-
sches re » Schönheit entsteht durch Wahrheit un nicht umgekehrt
Die NS Malslose getriebenen Ausdrucksmomente der Kunst stellen nichts
deres dar als das Bedürfnis, die eıt anzuhalten. [)as heilst, die Fndlichkeit
der menschlichen Bedürfnisse 'gnorieren un ihnen die Glaubhaftigkeit
IM AusnahmeFftall un damit auch ihren Stolz geben.«

Mıt REGNO NAPOLI wendet ET sich dem epischen und realistischen Sti!
und inszeniert erstmals die Schönheit Junger Manner auf der | einwand

PALERMO DER VVOLFSBURG, die Passion eines sizilianischen Gastarbeiters In der
BRD ird seın größter Erfolg. [ JER ROSENKÖNIG, der Abschied VOT)] der tod-
ranken Magdalena Montezuma, schwelgt noch einma|l In der männlichen
Schönheit. Mit der Ingeborg-Bachmann-Verfilmung VO  _ MALINA (1 990, reh-
buch FIfriede elinek) mit Isabelle Muppert In der Hauptrolle feiert SE In
Cannes eiınen internationalen Erfolg.

Später konzentriert f sich auf die Theater- und Opernarbeit: Seine AGf-
spiele auf Leinwand fallen allerdings spektakulär au  n [DEUX 2002 und [ DIESE
ACHT (2008) mMit Isabelle Muppert prasentieren noch einmal fragmentarisch
wWIEe hoch konzentriert seın filmisches Universum. Werner Schroeter pendelt
irgendwie zwischen Lautreamont, Novalis un L ouis-Ferdinand Celine. SeIl-

Filme sind hochkarätig besetzt, er kann auf das Engagement filmischer
Größen WIE Pascal Gregory zählen, die VOT'T] der Hilm-noir-Atmosphäre seIner
filmischen arabeln fasziniert sind.*

ose Wıinkler Fın Kinoleinwandgeher
DIie Nachricht über die Zuerkennung des Georg-Büchner-Preises 2008 |öst
In der deutschen Literaturszene Kontroversen au  dr Verdient erın Autor wıe
Josef Winkler diesen Preis, fragen sich manche Experten. Man bewundert
ZWar die Prazision und Kraft seIiner Prosa, doch die Offenheit und Brutalität
der Darstellung des Vo eiInem archaischen Katholizismus und latentem Fa-
schismus gepragten dörflichen | ebens SCAhreC Kritiker und eser ab Man
irft dem iterarischen Einzelgänger Rückwärtsgewandtheit VOlVNL. Österreich
reagiert darauf mit der Vergabe des Staatspreises 2008

Die Kindheit liefert Josef Winkler genügen Stoff für Texte. DEN Debüt des
Marz 953 In amering geborenen Autors ist fulminant. UDie rilogie

[Jas wilde Käarnten (»>Menschenkind«, » Der Ackermann aus Käarnten« un
»Muttersprache«) bricht Tabus Homosexualität, Herrschaftsstrukturen und

Filme (Auswahl)
FIKA KATAPPA 1969), SALOME FLOCONS D/’OR 1973-—706), LIER BOMBERPILOT

UDIER ToD DER MARIA MALIBRAN ), WILLOW SPRINGS (1972-—73), EGNO
NAPOLI (1978), PALERMO ODER WOLFSBURG (1 980) TAG DER DIOTEN (1981), |IEBESKON-
ZIL (1981), DER KOSENKÖNIG 41  X RECHERCHE SCOLEIL 19895), MALINA
(1 990), POUSSIERES D' AMOUR (1 996), [ DIE KÖNIGIN ARIANNE OPPE 2000), [DEUX/T HE
Iwo UNE UIT 2008
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Rituale, die Vo eIner (eneration SA

nächsten tradiert werden, aber auch
Krankheit, Tod und Verwesung WeTl-
den schonungslos offen gelegt

/wel Freunde, Robert un Ja-
KOD, gehen gemeInsam In den 160
als ihre | iebe VOo dörflichen Mit-
bewohnern entdeC wird. |)as Bild
ihrer eiInem Strick baumelnden
KOrper, die csehr mMartialische Variante
eiInes schwulen Liebestodes, verfolgt
Winkler eın en lang Fr SETZ den
Heiden Freunden ern Denkmal, das
eitmotivisch sern Werk durchzieht.
Fın messerscharfes Auge für Details
un (über)mächtige RBilder pragen
seIne Sprache, die Schmerz, _ ust
un Tod poetisch, realistisch wıe Ir-
ritierend wiedergibt. Mit ean Genet,
Hubert Fichte, ans Henny Jahn Uund
Pıer Paolo Pasolini teilt ET die Bewun-

derung für eiIne anarchische, nicht gezähmte Sexualität. |)as Kıno ist für ihn
VOT)] Anfang eiIne wichtige Quelle der Inspiration.

Heute lebt RET In Klagenfurt, weiıt WCS VOT) der deutschsprachigen | !tera-
Ausgedehnte Reisen un lange Aufenthalte In ferne Welten Dra-

CN seIne Perspektive. Dort findet er Rituale In übermächtigen Dorfgemein-
chaften wieder, die ß einst aufbegehrte. Winkler hat sich 1G Autor
konstant weiterentwickelt, hne seIne ursprüngliche Kraft verlieren.

Er inspiriert (‚ermanısten wWIEe Künstler. Der Choreograp Manfred AICHIM-
CT inszeniert rragmente AU$S Winklers Kindheit mit dem Theater » Homun-
CUIluS« In dem Stück SCHAC für Engel 1992 |)er Komponist [Die-
ter Kaufmann Natura In spannendes Musiktheater equiem für
Piccoletto) DIJI Regisseur Michae!l Pfeiftenberger portraitiert ihn Im Film
OSEF INKLER LIER KINOLEINWANDGEHER, Er dessen Jexte und Erinnerungen
mMıt en und Keisen des erfolgreichen Autors konfrontiert.

Seinem Vater SETIZ der Autor In dem Frzählband Roppongt. Requiem für
einen alter eın wunderbares lıterarisches Denkmal er Sohn ist In apan,
während er Vater stirbt. Fitate aus den alladen Vo  _ Narayama, HMommage

den Filmklassiker NARAYAMA USHIKO VOoO Shoshe! Imura apan 1982), g —
hen Inklers Abrechnungen mit Vergangenheit un Verwandtschaft VOTaus
Mit Notizbuch un Füllfeder bewaffnet, heobachtet er DBestattungs- un Ver-
brennungsrituale In Varansı enares) In Indien. Schreiben ist Schutz, aber
auch Meotivation und Grund seIner FxXIistenz. |)Der lext ird zur Totenklage für
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den ater, der muit 99 Jahren stirbt. Fr hbleibt ihm In Hassliebe verbunden. T DAas
lıterarische Totenfest ist erın Meisterwerk, das verdrängte Themen wWIe Tod,
Vergänglichkeit und Irauer mMiIt kompromissloser Radikalität INnS iterarische
Bewusstsern zurückholt.>

Wılliam Mann: Manner und ungs
William Mann, erfolgreicher kKomanautor, Journalist, Historiker und (-ArO-
nıst des Kınoas aus schwuler IC hbesticht mMit sOuUuveran ironischem Stil und
blendendem Aussehen. Mit Wisecracker, der Biographie des ffen schwul
lebenden Hollywoodstar William Hailnes, un Behind the Screen irft Er

eınen gallZ Blick auf die Traumfabrik Hollywood. Biographien (]ber
Katharine Hepburn und ohn Schlesinger beleuchten die Jüngere Epoche.

The Men From The BOyS, in der Übersetzung VOTlT] Stephan Niederwieser
auf Deutsch erschienen, schildert spannend WIEe unterhaltsam schwules L e-
ben zwischen Boston und Provincetown. Sein Iter L20, Jeff UO’Brien, eift
als Ich-Erzähler Vo Jungen zZzu Mannn [Der letzte gemeInsame Sommer
mıt seinem Fx-LOver Javıtz, der Aids leidet, In Provincetown, diverse (Ine
1g Stands und die ITrennung Vorn seinem Partner Lloyd konfrontieren Jeff
mMit einem existentiellen Dilemma.

Der Autor erzählt aallı einer Klaren, Vo Eilmschnitt beeinflussten Struktur,
die das esen einem kurzweiligen Vergnugen macht. In der rortsetzung
WOo die un sind macht der Autor eınen Zeitsprung: Hıer schildert ß eın
ahr Im en Vo eff zwischen Sylvesterabend 999 HIS Neujahr 2001
Diesmal erzählt 6F seıne Geschichte chronologisch, |ässt aber dre! Frzähler

Wort kommen. Jeff, Lloyd un MenrYy hberichten abwechselnd aUus ihrer
Perspektive.

Mit dem Tod VOoT) Javıtz endet die Idylle zwischen Boston un Province-
tOown Die Protagonisten geben SICH dem Gay C HFEULHE hin, den sroßen
Mega-FPartys teilzunehmen. -vents, kurze Affären und Drogenrausch sind
Schlüsse! dieser schönen schwulen Welt Lloyds Rückzug in FSO-

ose Winkler: Werke Auswahl)
Menschenkind (1 979)
Der Ackermann aus Karnten (1 980)
Muttersprache (1 982)
Der Leibeigene (1 987)
rıedNo der bitteren Urangen (1 990)
Das Zöglingsheft des Jean ene‘! (1 992)
Domra (1 996)
Natura Morta Römische Novelle (2001)
Koppongl. Requiem für eınen ater (2007)
Ich eiß mır eine Wıimper aus$s und stech dich damit tOT 2008
OSEF VVINKLER [JER KINOLEINWANDGEHER, Osterreich 2007/09, Gleichnamiges Buch
hg Vo  o ichard Pils, Weitra 2008 (Bibliothek der Provınz)
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terik un dessen Beziehung EVA, der ITWEe eInes Aids verstorbenen
Mannes, aallı der E1 eın ed-and-Breakfas In Provincetown eröffnet, erwelst
sich A riskant. eff verliebt sich In den attraktiven Anthony, der eın unkles
Geheimnis verbirgt.®

William Mann reflektiert auch In seIınen fiktiven Texten schwules en
VOo' heute mit vielen ICHN und Schattenseiten. FT sieht deren Vielfalt und
Reichtum ebenso wIıe manche Kehrseite der edaillle

eler obst, Er PAit; eboren 1949 In Schärding, ÖOsterreich. Studium der Anglistik/
Amerikanistik, Romanistik, Psychologie, Philosophie In alzburg, eıms und 'arıs
Fr lebt he] alzburg und ist seıt 1975 als Lehrer für nglisc und Französisch E1-
nNer Berufsbildenden Höheren Schule atıg In der ERKSTATT veröffentlichte er zuletzt
» Manner als Objekte der Begierde« 1/2007)
Korrespondenz über die F-Mail-Adresse: Deterjobst@gmx.at.

Mann, William Wo die u  S sind, Berlin 2006 eng! riginal:ere BOVS
re, Boston 2003); ers.:! Von Mannern und Jungs, Berlin 2006 eng! riginal:
The Men FHrom The BOYS, Boston] 997)
eıtere Werke Auswahl All American DOY 20053 Men Who | Ove Men
Wisecracker: The Life and Tiımes of William Haınes} Behind the creen
HOow Gays and Lesbians Shaped Hollywood 2001 } Edge of idnight: The Life of
ohn Schlesinger % Kate The Woman Who Was Hepburn 2006


